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Schweizer Möbel

W
oh

nr
ev

ue
  1

1 
20

14

	 1 
Das Resultat der erstmaligen Zusammenarbeit zwischen  
Alfredo Häberli und VITRA heisst «Jill». Bei der Entwicklung 
der Stuhlfamilie ging es in erster Linie um das Ausloten von 
technischen Grenzen im Bereich Sperrholzverformung.  

	 2 
Schlichter Solitär oder komplexe Regallandschaft? Die  
Kollektion «Formart s2» ermöglicht beides. Die einzelnen  
Möbel sind mit verschiedenen Features wie Innenbeleuch­
tung oder Kabelführung ausgestattet. FRAUBRUNNEN

	 3 
Die Kollektionen von ATELIER PFISTER verbinden Schweizer  
Bodenständigkeit mit zeitgenössischem Design. Zur neuen  
Linie gehören beispielsweise der Tisch «Meilen», die 
Leuchte «Lavin» und der Polsterstuhl «Wila».

	 4 
Ein Leichtgewicht und optisch zum Klassiker bestimmt : 
Stuhl «Tim» von Fabian Schwaerzler für TOSSA. Neben 
natur lackierten Varianten ist der Stuhl in diversen Farben  
erhältlich.
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